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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr !5
Montag den 20. Jänner 1879.

(312—1) Nl. 20.

Lchrerstelle.
An der einklassigen Voltsschule in Iohannis-

thal ist die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte
von 500 st. und dem Genusse einer Natural-
Wohnung zu besetzen.

Gehörig documentierte Competenzgefuche sind
längstens

b i s 2 8 . F e b r u a r 1 8 7 9
bei dem verstärkten OrtSschulrathe zu Iohannis-
thal zu überreichen.

Vom k. k. Bezirksschulrathe Vurkfeld am
10. Jänner 1879.

Der Vorsitzende: Hchönwetter.

( 3 2 0 - 1 ) Nr . 26.

Lehrerstelle.
Der zweite Lehrerposten in St . Marein mit

dem Iahresgehalte pr. 500 st. ist zu besetzen.
Bewerber haben ihre gehörig documentierten

Gesuche, wenn sie bereits angestellt sind, im Wege
chrer vorgesetzten Behörde

b innen sechs Wochen,
Vom Tage der dritten Einschaltung, Hieramts ein-
zubringen.

K. k. Bezirksschulrath Umgebung Laibach am
15. Jänner 1879.

(328—1) Nr. 25.

Lehrerstellen.
An der zweiklassigen Vollsschule in Guten-

feld ist die zweite Lehrerstelle mit 450 st. Gehalt
und Wohnung, und an der zweillassigen Volks-
schule in Lascrbach ebenfalls die zweite Lehrerstelle
mit 400 st. Gehalt und Wohnung sogleich zu be-
sehen.

Gehörig instruierte Gesuche um dieje Stellen
sind im vorgeschriebenen Wege

b i s 2 0 . F e b r u a r 1 8 7 3
bei den bezüglichen OrtSschulräihen einzubringen.

K. k. Bezirksschulrat!) Goitschee am !1. I ä n -
ner 1879.

( 1 8 7 - 3 ) Nr. 19,3747'

Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit Er-

laß vom 17. Dezember 1878, Z. 8558, zur
Bohrung (Untersuchung) jener Privathengste auS
den politischen Bezirken Stadt- und Umgebung
Laibach, die zum Beschälen verwendet werden wollen,

den 2 5 . J ä n n e r 1 8 7 9

bestimmt.
Hievon werden die Pferdeinhaber aus den

benannten politischen Bezirken mit dem Bemerken
verständigt, daß die Köhrung am erwähnten Tage

um 10 Uhr vormittags im landwirthschaftlichen
Versuchshofe in der Polanastraße vorgenommen
werden wird, sowie daß Blanquete für die Deck-
register und die Deckscheine wie bisher in der
Druckerei „Klein H Kodak" in Laibach bezogen
werden können.

Stadtmagistrat Laibach am 27. Dezember 1878.

(252—3) Nr. 5749.

Kundmachung.
Vom t. k. städt. - deleg. Bezirksgerichte Lai-

dach wird bekannt gegeben, daß zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches
f ü r die Katastra lgemeiude Ieschza

und Htoschze
in Gemäßheit des H 15 des Lanbesqefetzes vom
25. März 1874 lNr. 12 L. G. B l . j , die Lokal<
erhebungen

auf den 2 7. J ä n n e r 1 8 7 9
und wenn nothwendig auf die folgenden Tage,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in der Gemeinde-
kanzlei zu Ieschza mit dem Beifügen angeordnet
werden, daß bei denselben alle Personen, welche
au der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht'
liches Interesse haben, erscheinen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge-
eignete vorbringen können.

K. k. stäbt. - deleg. Bezirksgericht Laibach am
1 1 . Jänner 1879.

A n z e i g e b l a t t .
(251-3) Nr. 127.

Zweite und dritte ezec.
Feilbietung.

Wegen Erfolglosigkeit des ersten
TermineS wird am

9. F e b r u a r und am
10 . M ä r z 1 8 7 9

p r zweiten und dritten exec. Feilbic-
tung der dem Thomas Wernig in
<aibach gehörigen Hälfte des Hauses
^tr. 61 auf der Polanavorstadt in
Schach, Rectf. 'Nr. 8 aä Grundbuch
^ Stadtmagistrales, im Sinne des
bttsgerichtllchen Bescheides vom 19ten
^ovember 1878, Z. 8779, geschrit-
ten werden.

Laibach am 11 . Jänner 1879.

( 2 3 8 ^ 2 ) Nr. 9341.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird hiermit bekannt gemacht:
Es sei zur Einbringung der For-

derung des S . Drucker in Prag aus
dem Erkenntnisse des k. k. städt. dele-
gierten Bezirksgerichtes der Alt- und
Neustadt in Prag vom 16. Dezem-
ber 1870, g . 32,859, pr. 175 fl.
lammt Anhang die executive Feil-
bietung der auf dem in der krainischen
Wandtafel 8ud Band I I , M . 385 vor-
kommenden Gute Grailach pfandrecht-
lich sichergestellten Forderung des Franz
Waschitsch aus dem Schuldscheine vom
24. November 1858, im Restbetrage
Von 3563 fl. 75 kr. sammt Anhang,
bewilliget, und werden hiezu zwei Ter-
wine auf den

2 4 . F e b r u a r und
1 0 . M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12

Uhr, Hiergerichts, Sitticherhof (im
zweiten Stock), mit dein Beifügen an-
geocdnet, daß die Forderung beim
ersten Termine nur um oder über
dem Nennwerth, bei dem zweiten
aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Der Grundbuchsertract und die
Licitationsbedingnisse können hier-
gerichts eingesehen werden.

Laibach am 28. Dezember 1878.

(114-2) Nr. 9777.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Lanoesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Alexander Dreo, Rcalitä'tendesitzers
und Handelsmannes in Laibach, die
executive Versteigerung der dem Jo-
hann Klemenc von Salloch gehörigen,
im Grundbuche der Gilt Neuwelt und
Iamnighof sud Urb.-Nr. 172 vor-
kommenden, auf 990 st. dewertheten
Wiese in der Prühl in Laibach, und
der im magistrallichen Grundduche
8U.I) Rectf.-Nr. 1 8 8 ^ vorkommen-
den , auf 1364 st. geschätzten Wies-
anlheile in der Prula in Laibach,
bewilligt, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z und
die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 biS 12 Uhr,
in Laibach, Sitticherhof zweiten Stock,
mit dem Anhange angeordnet worden,

daß die Pfandrealitäten bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
üder dem SchätzungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie daS Schätzungs'
Protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Registra-
tur eingesehen werden.

Laibach am 28. Dezember 1878.

" ( 2 0 4 - 2 ) Nr. 9759.

Executive
Nealltätenversteigerung.

Vom t. l . LandeSgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur in Laibach (n0in. des
hohen k. k. Aerars) die exec. Verstei-
gerung der dem Thomas und der
Agnes Ambroziö in Laibach, Polana-
damm Nr. 98, gehörigen, gerichtlich
auf 14,000 fl. geschätzte« Realität aä
Grundbuch Stadtmagistrat Laibach
Consc.-Nr. 98 alt, Nectf.-Nr. 309,
310^ und 1636 bewilliget, und eS
seien hiezu drei Feilbietungs - Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 4 . M ä r z
und die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 9 ,
jedeSmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten

und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperz. Vadium
zuhanden der Licitationstommission zu
erlegen hat, sowie daS Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Nea>
stratur eingesehen werden.

Laibach am 28. Dezember^iST«.
(5645-3) Nr. ,780.

(irecutive
RealitätenÄelsteigerung.

Vom l. t. Be;nlsgerichl( Gmlfeld
wird belannt gemacht:

Es jei über Ansuchen des '. l. Bleuer-
amtks Gurlfeld die exec. Versteigerung der
der Ursula Hablar von Podulce Nr l ge
hörige», gerichtlich auf 2695 f l . geschützten
Realität 8ud Urb.-Nr. 138 26 Herrschaft
^andstraß bewilliget, und hiezu drei Feil»
vietungs-Tagsahungen, und zwar die erfte
auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

I 2. M a r z
und die drille auf den

23. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hkrgerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Acilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommlsston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototull und der Olu»d-
buchsertralt tonnen in der diesacnchl-
lichen Registratur eingesehen werde».

a. l. Bezirksgericht Gurlfeld am Zlen

April 1878.
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(1b 2) Nr. 9615.

Executive Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Andreas Frank

von Prem wird die Vornahme der erec,
Fcilbietung der auf 1800 ft. geschätzten
Realität des Fran; Frank von Prem Nr. 25),
8ud Urb.-Nr. 12 und 43 aä Herrschaft
Piem, bewilliget, und werden die Tag»
satzungen auf den

2 8.' J ä n n e r ,
28. F e b r u a r und
28. M ä r z 1 8 7 9

mit dem Bedeuten angeordnet. daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintaugege'
ben werdeil.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
Oktober 1878.

(16—2) Nr. 10,557.

Reliätation.
Ueber Ansuchen der Frau Fanny Hni-

dersl^, nun verehelichten Trec. (durch den
Machthader Herrn Ignaz Wutscher von
S t . Barthclma), wird die Vornahme der
exec. Feilbietung der auf 1700 fl. geschah«
ten Realität des Franz Sterl von Feistriz,
8ud Urb.'Nr. 131 a<l E^.Augustinergilt,
uuv Urb. 'Nr. 22 der Katharinagilt I gg
und aä Herrschaft Prem gehörig und zu
Zareije Consc.-Nr. 5 gelegen, im Relicita»
lionswege bewilliget, und wird die Tag-
satzun^ auf den

31 J ä n n e r 1 8 7 9
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realltäi mir bei der dritten Tagsahung
unter dem Schätzwerthe wird Hintangege-
hen werden. ^

K. r. Bezn isgericht Feistriz am 2! sten
November 1878.

(101—2) Nr. 11105.

Executive
^tealitätenverstelgerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der Peter
Aevirlo'schen Erben in Kal die executive
Versteigerung der dem Franz Stradiot
von Neverke gehörigen, gerichtlich auf
1410 fl. geschätzten Realität 8ud Urb.-
Nr. 1 aä Iablamz iicto. 82 f l . c. 8. c.
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den z

30. A p r i l 1879 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden der
üicitationskommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
10. Dezember 1878.
184—2) Nr. 9647.

Executive
lNcalitaten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Senosetsch die exec. Versteigerung
der den Insassen von Oberkoschana ge-
hörigen, gerichtlich auf 2400 f l . geschätz-
te» Realität 8ub Urb.-Nr. «07 uä Se-
nosctsch M o . 130 fl. 55 lr. l). 8. c. be-
williget, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die Meite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der

dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, suwie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
24. Oktober 1878.

(5702—2) Nr. 5712.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-«
amtes Egg die exec. Versteigerung der dem
Blasius Ferme von Ielenl gehörigen, ge»
richtlich auf 914 fl. 40 lr. geschützten, im
Grundbuche Münlcndorf 8ud Urb.-Nr. 236
vorkommenden Realiiät bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

I . F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbole ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommifsion zu erlegen hat, sowie
das Schatzungsprototoll und der Grund
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 28sten
November 1878.

(5717—2) Nr. 9846.

Executive
Nealitäten-Verfteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte kittai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Lulas Zajn

von Kolovrat die exec. Versteigerung der
dem Matthäus Kralj von Zahrib gehö-
rigen, gerichtlich auf 952 ft. geschätzten
Realität im Grundbnche Gallenegg «ud
Urb..Nr. 8, tom. 1, M g . 25, mil Aus«
schluß der Parzellen Nr. 299, 300, 30 l ,
276, 278 a, 318,319,302 bewilliget, und
tziezu drei Feilbietullgs-Tagsatzuugen, und
zwar die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswerty,
bei der drillen aber auch unler demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilatiousbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund'
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Liltai am 15ten
Dezember 1878.

(5?06-2 ) Nr. 5175.

Executive
Malitätcn-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Eö sei über Ansnchcn des Josef Kaplja
von Vir die exec. Versteigerung der dem
Alois L l l M von Aich gehörigen, ge-
richtlich auf 684 fl. geschätzten, im Grund-
buche Knntberg uub Urb.-Nr. 9, Einlage-
Nr. 24 der Gteuergemcinde Aich vor.
kommoden Ncalilät bewillige!, und yiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzuiigen, und zwar
die erste auf den

1. F e b r u a r

die zweite auf den j
1. M ä r z

und die dritte auf den
2. A p r i l 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hlergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealltät bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem SchätzlmgSwerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grrmd-
buchsextracl lüimen in der diesgerichl-
lichrn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 23sten
O tober 1878.

(5303—2) Nr. 7189

Erinnerung
an T h o m a s K r e ö i ö , eigentlich K r e -
z h i z h , von Ustja (unbekannten Aufent-
haltes), und dessen ebenfalls nnbelannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte W'ppach

wird dem Thomas Kreilö, eigen, lich Kre-
zhizh, von Ustja (unbekannten Aufenthaltes),
und dessen ebenfalls unbclaxnten Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Michael Faluö Nr. 4 von
Dobraolje (nom. des minderjähr. Johann
Faluc von Ustja Nr. 14) wider dieselben
die Klage anf Ersitzung zu den u«.l Pfarr-
tirchengilt wm. I I , paz;. l M eingetra-
genen Realitäten, als: HauS und Hof
Co»sc.-Nr. 14 in Uslja Bauparzelle Nr. 62,
und „v v r U " Grundparzelle Nr. 1382
der Sleuergemeinde Ustja «ud pra68.
19. November 1878, Z. 7189, hicramts
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf del»

28. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. vor diesen Gerichte
angeordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Karl Baiar von
Uslja Nr. 55 als Curator a,ä uotuin auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bvstellcn und anher
namhaft machen, widrigenS diese Rechts«
sache mit dem aufgestellten Euralor oer«
handelt werden wird.

K.t. Bezirksgericht Wippach am 22sten
November 1878.

(5133- 2) Nr. 6669.

Erinnerung
an M i c h a e l R a ö i ö von Dernovo,

resp. dessen Erben.
Von dem l. t. Bezillsgerichte Gurl°

feld wird dem Michael Raöic von Der-
novo, resp. drsseu Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Hranz Raöl? von Dcrnovo Nr. 27
Mrch Dr. Kocelt) die Klage äo prue«.
2. November 1878, Z. 6669, aus An«
erteunung der Erwerbung des Eigenthums»
rechlcs auf die Realität 8u!) Urb.-Nr. 8,
Rcctf,-Nr. 3 ° / , , MF. 41 a<1 Pfarrgilt
Haselbach und Emverleibuug desselben hie«
cauf eingebracht, worüber die Tagsatzung
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
auf den

2 1 . F e b r u a r i 8 7 9 ,
vormittags um 8 Uhr, anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diesclven
vielleicht aus den l. t. Erblanden aliwcscnd
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Urbanc von Dernooo Nr. 10 als Eurator
g.ä kotum bestellt.

Die Geklagten werden hievoil zu dein
Ellde verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheineil oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege m'.schroleii und
die zu ihrer Vcrlyeioi^uilg crfuruel lichen
Schritte nnleilm iünnm, wiorigms oicsc
Rechlssachc mit oem aufgcstell.cn Euratur
nach den Bcilimmuugen oer Gerichts-
ordnung verhandelt werden wirü und dic
Geklagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Ncchtsbehelfe auch dem benaimlen Cu-

rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen habcn werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld am 4te»
November 1878.

(5134—2) Nr. 6670,

Erinnerung
au M a r t i n M e s i c von Kleinpudlog

Nr. 12 und dessen allfälliae Erben.
Von dem l. k. Bezirksgerichte ( M l -

feld wird dem Mart in Mesiö von Klein-
pudlog Nr. >2 und dessen allfalligen Erben
hiemit erinnert:

Es habe wider dkselben ^bel dies««
Gerichte Maria Coelbar, urb. Zablar, von
Pouersje Nr. 8 (durch Herrn Dr . Kocel')
die Klage <1« prue». 2. November 18/'b,
Z. 66<0, auf Anerkennung ihres E i ^
lhumsrechtcs und Einvrrleibuua dcöselbcn
auf den Weingarten 8lib Berg-?tr. 434
kä Herrschaft Thurnamhart eingebracht,
worüber die Tagsatzuxg auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags um 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gcllaatt"
diesem Gerichte unbekannt und diejell"»
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesc»o
stud, so hat man zu ihrer Veriretung u»l>
auf ihre Gefahr und Kosten den Marti"
<Vuln von Scla bel Arch als Euralol
acl actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu de»>
Ende verständiget, damit sie allenfalls zl'l
rechten Zeit selbst erscheineil oder sich eiB'
andern Sachwalter bestellen und dies^
Gerichte namhaft machen, überhaupt l^
ordnungsmäßigen Wege einschreiten u>̂
die zu ihrer Vertheidigung erforderM"
Schritte einleiten tonnen, widrigenS die>e
Rechtssache mit dem aufgestellten Lurator
nach den Bestimmungen der HeriäM
ortmung verhandelt werden und die O^
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rcchlsbehelfe auch dem benannten 6"'
rator an die Hand zu geben, sich die aln
einer Verabsäumung entstehenden Folge»
selbst beizumessm haben werden.

K. t. Bezirlsgerich^Gurlfcld am 4le>l
November 1878.

(5132—2) Nr. 6668.

Erinnerung
an die allfälligcn Prätendenten a«!
die im Grundbuche als miethrechtlich ei»'
getragene Realität kud Rcctf.-Nr. 2 ^

und 212 ad Herrschast Thurnamhart.
Von dem l. l. Bezirksgerichte (M'?

feld wird den allsälligen Prätendemen a»l
die im Grundbuche als mielhrechtlich ei»̂
getragene Realität »ud Rectf..)ir. 2^ /^
uud 212 u,ä Herrschaft Thurnamhalt

! hicmil erinnert:
Es habe wider dieselben bel dieses

Gerichte Franz Dajmovc von KlelnM^
schou Nr. 21 (durch Herrn Dr. Karl A'
cell in Gurtfeld) die Klage ä« p r t^
2. November 1878, Z. 6668, auf ^ '
erlennung der Erwerbung des EigenthuN"'
rechtes rllcksichllich obiger Realität u"°
Oesluttun^ der Einverleibung dirscs Eige»'
thumsrcchles eingebracht, worüber b>e
Tagsatzung zur ordentlichen mündliche»
Verhandlung auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags um 8 Uhr, angeordnet wurdt'

Da der Aufenthaltsort der Gellagle"
diesem Gerichte unbekannt und dieses
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwcse"°
sind, so hat man zu ihrer Vertretung u»
auf ihre Gefahr und Kosteu den Andrei
^ari l von Grohmraschou als Cura^l
uä !>.owm bcstclll.

Die Gella^ten werden hievon zu dc>"
Ende verständiget, damit sie alknfallS ^
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich el'""
andern Sachwallcr bestellen und diese'"
Gerichte namhaft machen, überhaupt '"'
ordnungsmäßigen Wege einschreiten "»
die zu ihrer Vertheidigung erforderlich'
Schritte einleiten töunen, widrigens die!
Rechtssache mit dem aufgestellten Curat"
nach den Bestimmungen der O c r M ^
oronung verhandelt werden und die G
lla^lcn, welchen eS übrigens frei steht, l ^
Rrchobehclft auch dem benannten ^urat^
an die Hand zu geben, sich die aus «ine
Berabsuumung entslchcndell Folgen sell"
beizumcssen haben werden. ,.,,,

K. t. Bezirt^cricht Gurlseld aM 4" '
November 1878.
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(179-3) Nr. 11,396.

Neuerliche Tagsatzung.
. Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wlrd belannt gemalt, daß in der Exe-
cutwnssüche des Franz Pupis von Un-
ttrloschana gegen Michael Spetiö von
Cepno zur Vornahme der mit Bescheid
vom 21. September 1878, Z. 8628,
bewilligten und »licht vor sich gegange»
nen exec. Feilbietung der Realität »'ud
Urb.-Nr. 12/2 aci Strainach i><:w. 103
Gulden 12 kr. e. .̂ c. die neuerlichen
^agsatznngen auf den

1 1. F e b r u a r ,
' 1 . M ä r z und
15. A p r i l 1 8 79 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichts angeord-
net worden sind.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
^-Dezember 1878.

^ 2 2 ^ 3 ) Nr. 10,567.

Reassumieruug
dritter ezec. Feilbietuug.
o . . . ^ "üt dem Bescheide vom 10ten
Oktober 1870, Z. 93U0, auf den 14ten
^tarz 1877 angeordnet geweseite dritte
"ealfeilbictung gegen Ive Starasinic'
Wu Krasinz Nr. 17 wegen schnldigen
l50 fl. s. A. wird auf den

2 9. J ä n n e r 1879
reassumiert.

K. k. Bezirksgericht Mottling nm
6. Dezember 1878.

(217 - 3 ) " N r . 9943.

Uebemagung
eremtwer Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 6ten
August 1878, Z. 6658, auf den 22sten
November. 21. Dezember 1878 und lüten
Manner 1879 ungeordnete Nealfeilbietuna
Nl der Executionssache des Georg Kumv
von Mottling gegen Georg Videliö von
Ternonz Nr. 10 M o . 70 f l . c u c
wlrd mit deni vorigen Anhange auf den

24. J ä n n e r ,
2 2. Februar und
22. M ä r z 1 8 7 9

übertragen.
^ K- k' Bezirksgericht Mottling am
" . November 1878.

(233-3) Nr. 0301.

Erinnerung
«n die unbekannt wo beftndllcheu Rechts-
nachfolger oes A n t o n ttah von îaas.

, Aon dem l. l. Bezirtsgeiichle ^aas
wlrd den unbelauut wo befindlichen Rechts'
' 'Modern des An^on Lah von îaas
Penut erinnert:
5 ^s habe wider sic lie- diesem Gerichte
^hmnas Modic von Blosla-Polic» die
«läge M o . Bestattung der Abschreibung
r mger Hru..dparzcllen von der Realität
«ubUrb.Nr. 14 udKirchengill St . Stefani
e'Ngedracht, worüber zur mündlichen Ver»
yandlung die Tagsatzung auf den

8. F e b r u a r 18 79,
vormittag um <) Uhr, hiergerichts an.
»wrdnct worden ist.

Da der Anfcmhaltsort der Getlaalen
diesem berichte unoelannt und dieselben
vielleicht au« den l. l. Erblanden abwesend
sind, so yat man zu ihrer Verlrcluug und
auf ihle Gefahr und Kosten den Herrn
'Nanz Erhouuiz, t. l. Notar iu Reifniz,
als Curator 2ä aowm bestellt.

Dic Gellag,cn werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls znr
ächten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte nanchafl machm, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
d̂e zu iyrcr Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigens diese
Mechlsjache mit den, aufgestellten Curaloc
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Getlaateu, welchen es übrigens frei steht,
'hre Rechlsvehelfe auch dem benannten Eu-
ratur an die Hand zu geben, sich die aus
ewer Vera-'sänmung entstehenden Folgen
lelbst belzumessen haben werden.

K. t. Äezivtsgcricht Laas am löten
^'Ptember 1«78.

(218 -3 ) Nr. 9340.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mvlll ing
wird betaun! gemacht:

ES sei über Ansuchen des Jakob Z i .
monic von Poorcber die rj.ec. Versleigr'
rung der dem Marto Ielcuiö von Dule
gehörigen, gerichtlich auf 2471 fl. geschätz.
ten Realität «ud Eflr.-Nr. 17 del- Sleucr^
aclncindc Dulc bewilliget, und hiczu drei
»fciloi'lungs-Tagsatzungcn, und zwar dic
erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf ocn

2 2 F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä : z 1 8 7 9 .
jedesmal voruültags von I I bis 12 Uhr,
im Amtsgebiluds mit dem Anhange an»
aeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber a»'ch unter demselben
hmtanaegeben werden wird.

Dic Licitaiio!,»bldmgn!sse, wuvnach
insbesondere jeder ^icitaut vor nlmachtem
Anbote ciu 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationblommission zu erlegen ha,, soŵ c
das Schatzungsprolotoll und d̂ r Grund
buchsexlratt lönoen in der dicsgerichtlichcu
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
20, November 187«.

(221—3) Ar. 9325.

Executive
Vom k. t. Bezirtsaerlchte Mouli'ng

wird bekannt gemacht:
Es sei ü1>er Ansuchen des Nnion Ales

von Scmilsch dir exec. Versteigerung c»er
den, Josef Gezcl von Kascĥ a achörigen,
gerichtlich auf 1450 fl. geschätzten Reali.
lülen »ud Rust.'Curr.-Nr. 9 l̂ d Gut
Sruütsch und Extt,-Nr. 7d der Strucr-
aemeiude Senntsch bewilliael, und l,irzu
drei Feilbietungs-Taasatznnaeu, uno zwar
die erste auf den

2b. I a , l n e > ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

21 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgeväude mit dem Anhange an»
aeordnet worden, daß die Pfanorealitälen
bei der ersten uud zweiteu Fcilbictung nur
um oder über dem SchätzuuaSwcrih, bei
der dritleu aber auch unter demselben
hintaugegeben werden.

Die tticilalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhandcn der
Llcitalionslommijsio» zu erlegen hat, sowie
die Schätzuugsprolololle und die Grund-
buchseftracte tonnen in der diesgrrichl-
lichcn Registralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling au,
5. November 1873.

(2l9-3) Nr. 983«.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom t. t. Ä>znssaerichte Möllling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vara serntt
von Brod die exec. Versteigerung der dem
Mito Predoviö von Hrast Nr. 18 aehö-
rigeu, nerichllich auf 092 fl. geschätzten
Realität »ud Extr.-Nr. 15 der Steuer
gemeinde Hrast bewilliget, und hiezu drei
^cilbielungs Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 5. I i i u n e r .
die zweite auf den

2tt. F e b r u a r
und die dritte auf den

2tt. M ä r z 1879,
jedesmal vormittaas von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgcbände mit dem Anhange an»
geordnet worde», daß die Pfandrcalltät
bei der ersten und zwcl/en Fcilbicluna nur
nm oder über dem Schätzuugswerll), bei
der dritten aber auch unter demfelbeu
hlutanaegeben werden wird.

Die Licllationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor geumchtem

Änbo s rin 10perz. Vudi„i» zuhanden der
Licilatlonslommission zu erllaol hat, sowie
das Gchätzun^sprotololl und der Gruud-
buchsefttacl liinueu i» der diesgerichllicheu
Registratur eingesehen werden.

K. l. OezirlSgcricht Mottling am
20. Novelnber 187«.

(225-3) Nr. 10,657.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. s. Vezirlsaerichte Mötlling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ausuchen deS Paul Vra.
neöii von Dragosevce die exec. Versteige»
rung der dein Georg Rados von Nadosc
ftshörigcn, gerichtlich auf 920 ft. geschätzten
Hubr,alilal «ud Exlr.'Nr. 82 der Steuer-
acnleinde Radose bewilliget, uud hiezu drei
Fellbietungs-Tagsatzungrn, und zwar die
erste auf den

3 l . J ä n n e r ,
die zwelle auf den

I. M ä r z
und die drille auf den

29. M ä r z 1679,
jedesmal vormittags von 11 bis l A Uhr,
in» Amtsgrbäude »»it dem Anhange an-
geordnet wurde«, daß die Pfandrealttäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den» Schätzungswerts, bei
der dritten aber auch unter demselben
hiutaugegeben werden wird.

Die öicitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
«icilalioustommlssiun zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsexiract tönneu in der diesgericht-
licheu Registratur eingesehen werden.

it. l. Bezirksgericht Mottling am
1l . Dezember l«7«.
(226—3) Nr. 10,729.

Efeeulive
Nealitäten-Verstelgerung.

Vom s. l. Oczirlstzcrichu Mottling
wild bekannt gemacht:

Es sn übcr Ausuchen des Felix Hetz
von Mütlling die exec. Versteigerung der
dem Milo Slobodnil von Vleindors ge»
höliacn, gerichtlich auf 1292 fl. geschähteu
Realität uub E^lr. Nr. 62 der Steuer,
gcmcinde Sleindorf bewilliget, und hiczu
drei Feilbictunas>Tagiützunaen, uub zwar
die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

29. M ä r z 1879 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtögebäudt mit dem Anhange au»
georomt worden, daß die Pfandrealität
bet der ersten uud zweiten Fellbietun« nur
um ode», über dem Schützuu^öwerth, bei
dcr dritten aber auch uuter demselben
hintan^e^eben werden wird.

Die tticltatlonöbediuljnisse, wvrnach
insbesondere jeder Klcilanl vor êmachlem
Anbote ein Mperz. Vadium zichan̂ e» der
UicilationSlommission zu erlegcu hat, jowic
das SchätHUNgsprotololl uud dcr Orund^
uuchsrxtracl töilnen in dcr tnesgerichllichen
Registratur ein«esehcn werden.

it. l. Gezlrlogrricht Mottling am
14. Dezember 1878.
^ 2 4 — 3 ) Nr. 10,730.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgcrichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Felix Heß
von Möllling die cxcc. Versteigerung der
dem Mathias Pelrovic von WuschinSdorf
gehö.igril, gerichtlich auf 2280 fl. geschätz.
le>'. Rcalitül 8ud Extr.'Nr. 18 der Steuer,
gemeinde Wuschlnsdorf bewilliget, und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
dic zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtöaebäudc mit dem Änhauge au-
geordnet worden, daß dir Pfandrealität
bcl dcr ersten uud zweiten Feilbielung uur

um oder über dem Schätzunailwerth, bei
der dritteu aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbrdiugnifse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

^Aubote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Vicitationslommission û erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und de. Orund»
buchsextract lönnen in der diesaerlchtlichm
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Mötlling am
13. Dezember 1878.

(290—3) Nr. 24,924.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. t. städt.-deleg. Bezirtsgeilchte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. t. F,-

nanzprocuratur in Laibach (110m. des
hohen k. k .Aerars) die mit dem Bescheide
vom 21. Juni 1878, Z. 12,257. bewil-
ligte und mit dem Bescheide vom 22sten
September 1876, Z. 20.220. fistierte
dritte exec. Feilbictung der Realität «ud
Ulb.-Nr. 373, Rectf.-Nr. 235^6 Sonn-
egg des Barthelmä Maiet auf den

2l^. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeor0'
net worden.

K. t. städt.-delea. Bezirksgericht Lai»
bach am 2. Dezember 1378.

(5644—3) Nr. 1781.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
Wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes Gurlfeld die exec. Versteigerung der
der Maria Roziua von Großpudlog Nr. 25
gehörigen, gerichtlich auf 60 st. geschätzten
Nealiläl «uli Nerg-Nr. 307 kä Glil Arch
bewilliget, und hiezu drei FeilbietungS Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1879 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerlchls mit dem Anhange augeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bei dcr
ersten und zweite!» Fcilbielung nur um
oder über dein Schätzungswert!), bei dcr
dritten aber auch uuter demselben hintan»
gegeben werden wlrd.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden del
Ncilationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchseflracl lönnen in der dies^ichllichrn
Negistralur eingesehen werden.

K.l. Bezirkegericht Gurlfelo am Iste»
April 1878.
(5662—3) Nr. 5271.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Landstrah
wird betauul gemacht:

Es sei über Ansuchen des Kammer»
amtes Kllnostraß die exec. Versteigerung drr
dem Josef Petric von Oroßoolina gehö-
rigen, gerichtlich auf 1490 fl. geschützten
Realität l>tid Uro.-Nr. 131 uä Mo^riz
bewilliget, uno hiezu drei Feilbietunlls«
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
aerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dir Pfandrealiliil bei der
ersten und zweiten Feilbietung "ur um
oder über dem Schätzuugswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselbeu hinlcm»
gegeben werden wlrd.

Die Llcllationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
iiicltlllionslommissiou zu erlegeu hat, sowie
das Schätzungsprolololl und dcr Onmd'
buchserlract lönnen in der dkMrichl
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Vandstraß °m
21. Ol'ober 1878.
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Heute bei Gruber: ,
Eollasch mit Galuska.l

Empfehlung.
Dem hochverehrten P. T, Publikum zeiae

ch hiermit ergebenst an, daß ich den vormals
n meinem Dienste gestandenen, als tüchtig be'
liahrten Photographen Herrn Ol»i^neUl aber̂
nals für mein Photugraphisches Geschäft a,cwon»
icn habe. Zowol in Hinsicht <uif Eleganz als
inch aus kunstgerechte, der Neuzeit entsprechende
Ausfertigung von Photographien in jeder Größe
mrd jede Garantie geleistet. Als Novität be-
onders zu empfehlen sind Photographien aus
onvexen Gläsern' coloriertc Photographien in
Delfarben, die sogenannten Olitypien, Von
edem kleinen Brustbilde können vergröberte
ßhotographien (bis zur Lebensgröße) angefertigt
oerden, und auch gemalte. Mein Atelier be«
indet sich in;

Fauschm schenKause. Iljeateigasse M . 6.
Hochachtungsvoll ergebene

173) i l l O s » K i ' t tOK.

Der (322) 3 -2

Mrastkultur - Haupt-
ausschllß

nacht htemit bekannt, daß für Privatpavteien
dessen Kanzlet in der

Salendergassc Nr. 3, im I I . Stock,
>edcn Mittwoch und jeden Tamstag vormittags

von 11 bis 12 Uhr geöffnet ist.
Laibach am 11. Jänner 1879.

Kieler Sprotten,
Caviar, marinierte Aalfische, russische Sardinen,
Gardinen in Oel, Hamburger Hä'ringc, Zual-
mer Gurken, Paprilaspeck sind in vorzüglich-
ster Qualität in der Handlung von

Pohl&Suoan in Laibach
billigst erhältlich, (1^) 3 -2

ein guter Schütze zu
(311) 3-8 werdeu.
Von einem langjährigen erprobten Schuhen. —

Anfrage bei diesem Zeitungscomptoir,

Zwei schöne

Vorstehhunde,
vorzüglichster Rasse, 11 Monate und 2'/< Jahre
alt, sind einzeln zu verkaufen. Näheres in
F, Müllers Annoncen-Bureau. (327)

Feinstes Glycerin von Sarg,
in Flaschen « 10 kr.;

Glycerin-Creme,
vorzüglich wirlsam bei aufgesprungenen Lippen
und Schrunden an den Händen, in Flacons

5 30 kr.-.

flüssige Olljcerin-Äutiselfe.
zur Erzielung einer weichen, zarten und weißen

Hand unvergleichlich, in Flaschen 5 40kr.:

Mandelkleie (parfümiert),
anstatt Seife anzuwenden, macht die Haut fein

zart und weich, in Packten ä 20 kr..
verkauft Apotheker (501«) U'-',

Wienerstraße, Lniback,

~UuU -3 Wir empfehlenf=r^T|«wMtit:,_z
^Zg als Bestes audlPreiswÜrdiggtes ===

('?;!) Die Regenmäntel,
Wagcnikken (Flachen), Betttinlagtn, Zeltstolfi

"—.. -- dtr k. k. pr. Fabrik - j - =

• j von M, J. Elsinger & Söhne m
-•--- in Wien, Neubau, Zollergiisse 2, 3 :

!
Lieferanten ilai k. u. k. Kriugiminiiteiinnn, gr. M»j.

Krietffinarina, rialer HuniMiittttiangtaltflii ttc. (te.

Solide i'iiiuen als Vertreter er-
wünscht.

chneeglöckchen.
Kein Toilettc'Artitel kann hinsichtlich der Wirkung, Güte und Vortreff-

lichteit mit dem „Schneeglöckchen" concurrieren. Aus öligen, erfrischenden
Substanzen erzeugt, beseitigt dieses Mittel in kurzer Zeit Iommerlpiossen,
Nebelflecke, Mitesser, Wimmert« ,c. und verleiht dem Teint eine blendende
Weiße, Frische und Zartheit.

Vei Versendung 20 kr. mehr.
Gegen Post Nachnahme zu beziehen vom Erzeuger

<^>N<2 ^ 2 7 2 ^ 2 , Wien. Mariahilstrstraße Nr. 38.
Vorrräthig in den bekannteren Apotheken Oesterreich» Ungarns, uz

Laibach bei Herrn ü ä . »lHdi>, Parfumeur. (3611) 25—18

Mit nur l Diese vom Magistrate der Stadt Wien zum Besten des
- > « , « , Armenfouds ueranstaltete Lotterie enthält Treffer von

, ^ 7 " > ^ > » ^ ^ 0 ^ .HOl)̂  , Duluteu 100, 100, ̂  Gulden
als Preis eines i<)<), K,s) ^ z„ Gold, 100, 100 s Silber,

O n g W a l - L o s e S >j Wiener Communal Lose, deren

D u k a t e n beträgt, und viele andere Kunst- und Werthgegenstände in Gold
effectiv in Gold / " "d «ilber, zusammen (5579) 1 2 - 7

» « « « Treffer'"' 5«"" ««,<>«« st.
V W " Die Ziehung erfolgt unter Controlle des Magistrates am

25. Februar 1879. " W G
Vei auswärtigen Auftrugen wird frankierte Einsendung de« Betrages und Aei-

fchluß von 30 kr, für Franco-Zusendung der Lofe und s. Z, der Ziehungsliste ersucht.

f e G t s n o to UnionbanX Wien Qraben 13.

WW ^ ^ W W M wl 5?'3nZ^ 3 ^ ^ ^ - ° ää'3

> 5 ^ » « ^ D cc> ĉ> , ^ « ^ ^ « ^. ^ ' ^

- 2 - ^ ö«.' " "

(237—3) Nr. 75.

Erinnerung.
Dem unbekannten Aufenthaltes

abwesenden Josef Ferini , Bauunter-
nehmer von Schwarzwäldchen (Straß«
walchen bei Salzburg), wird hiermit
erinnert, daß ihm zur Wahrung
seiner Rechte bei der Aeilbictuna, der
Hälfte des Hauses des Thomas Wernik,
Conscr.-Nr. 61 auf der Polancworstadt
in Laibach, Rect f . -Nr. 8 llä Stadt-
magistrat Laibach, dcr hiesige Advokat
Herr Dr . Ahazhizh als Curator uä
aetum aufgestellt und diesem der für
ihn ausgefertigte Bescheid vom INen
November 1878, Z . 877l), zugestellt
wurde.

Vom k. k. Landesgerichte Laidach

am 7. Jänner 1879.

(74—3) Nr. 8 l837

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Obcrlai-

bach wild bekannt gemacht, daß für den
unbekannt wo befindlichen Matthäus

l Peöek von Goritschiza zur Wahrung

seiner Rechte Herr Franz Ogri» von
Oberlaibach zum Curator bestellt und
dekretiert wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
2:j. November 1878.

(44-^2) Nr. 11,637.

Nelicitatwn.
Ueber Ansuchen des Valentin Ga-

brovsek (durch Rechtsnachfolger Andreas
Gabrovset uou Gercut Nr. 33) wird
zur Einbringung der mit dem Meiste

, botsvertheilungsbescheide limn ' l . Ju l i
,1869, Z . 2477, zugewiesenen 105 f l .
^s. A. die Nelicitation der den« Michael
!Lugar von Gereut gehörig gewesenen,
! gerichtlich auf 5)38 f l . bewertheteu, vom
! Blas Lazer von Gereut um <i01 f l . er«
! standenen Realität «ub iltectf.-Nr. 68ö/4,
,Urb.-Nr. 235,4, Ein l . -N ' . 198 l̂ ä Herr-
I schaft Loitfch wegen nicht zugehaltener
! Licitationsbedingnisse bewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

10. F e b r u a r 187!1,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeoldnet, daft bei derselben
die Realität nm jeden Anbot hintan-
gcgcbm werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am Ivten
Oktober 1878.

(299) N r 9434.

Bekanntmachung.
Beim k. k. Landes. alS Handels-

gerichte in Laibach wurden infolge
Bewilligung vom 28. Dezember 1878,
Z . 9434, bei der im Register der Ge-
sellschaftsfirmen eingetragenen Actien-
gesellschaftsfirma „Krainische Indu -
triegesellschaft" eingetragen:
1.) auf Grund der Generalversamm-

lungSbeschlüsse vom 19. Dezem-
ber 1871 und 20. Oktober 1872
die Erhöhung oeS Grundkapitals
von 600,000'ft. auf 1.700,000 fl . ;

2 ) auf Gmnd des Generalversamm-
lungsdiischlusfts vom 20. Oktober
1875 die Wahl der Beiw^ltungs-
rä'the für die Periode vom Ilen
November 1875 biöhin 187«,
als: die Herren Leonhard Wollheim
in Wien, Sigmund Baron Zois,
Michael Baron Zois, Earl Luck-
mann, Josef Luckmanu, Alexander
Dreo und Vincenz Seunig von
Laibach, Bicktor Ruard von Sava,
dann des Direktors Carl Luck-
uiann in Laibach;

3.) auf Grund des Verwaltungsraths-
Sitzungsprotololles vom 27sten
Ollober 1875 Herr Michael An^
gelo B^ron Zols als Obmann
des Verwaltungsrathes und H)en
Bincenz Seunig als dessen Stell '
Vertreter für diese Periode;

4.) auf Grund des Generalversamm-
lungsleschlusses vom 29. Oktober
1878 dic BerwaltungSräthe fii-.'
die Periode vom 1. November
1878 bishin 1881, als: dieHerren
Michael Angelo Baron ZoiS, Carl
Luckmann, Josef Luckmann, Bin-
cenz Seunig, Alexander Drco in
Laibach, Leonhard Woüheim in
Wien und Victor Ruard in Sava
und der Dlrektor Carl Luckmann j

5.) auf Grund deS Berwaltungsraths«
Sitzungsprotokolles vom 29stcn
Oktober 1878 die Wahl des
Herrn Michael Angelo Baron Zois
als Obmann und des Herrn B in
cenz Seunig als Obmannstelloer-
treter deS VerwaltungsralheS für
diese Periode;

6.) die Erlöschung der dem Herrn
Hermann Seunig ertheilten Pro-
cura.
Laibach am 28. Dezember 1878.

(I34—2) Nr. 10,493.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Das k. l. Landcsgericht in Laibach

hat uulerm N). Oktober 1878, Z . 7955,
den Johann Nardin von Pfarrdorf im
Siuuedes H273,a.b. G. B. alsVerschwen
der erklärt, nud wurde demselben Johann
Arto, Grundbrsitzer von Pfarrdorf, als
Curator aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Laa« am 31 steil
Dezember 1878.

(220-3 ) Nr. U207.'

Neassumierung
efecntiver Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 7ttil

I u l l 1877, Z. 70,504, anf dcn 14tc"
November 1877 angeordnet grwcscm'
execntivc Realfeilbietung gegen Iohan»
Klemr iM von Maökovc'wegen schul
digeu >5 f l . s. A. wird auf den

2 5. J ä n n e r und
26. F e b r u a r 167»

reassumiert.
K. k. Bezirksgericht Mottl ing am

30. Oktober 1678.
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